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GUNNA^fOLNAES
Sein Leben und Wirken / Von Marie Luise Droop.

Zu beziehen durch Verlag Zappelnde Leinwand

Eine Biographie des großen Kinodarstellers - aber nicht ge
halten im trockenen Ton einer pedantischen Literaturgeschichtsschreiberei,

sondern in lebendigen, glühenden Farben. Eine starke,
an Liebe grenzende Verehrung hat der in Filmkreisen weithin
bekannten Verfasserin die Fland geführt. - Der Werdegang des
großen Schauspielers wird uns vorgeführt, seine eminente
Bedeutung für den Film fachmännisch gewürdigt und seine
Beliebtheit in der ganzen Welt an bezeichnenden Beispielen
erläutert. Vorzügliche Photos, zum Teil ganzseitig, vervollständigen
den Eindruck - Wer Gunnar Tolnaes liebt, muß dieses Buch

gelesen haben.

RESTAURANT
„TONHALLE"

USTER
Kalte und warme Speisen

Reale Weine Gute Bedienung

Es empfiehlt sich höflichs!

HCH. OCHSNER-SCHMIDT.
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LUblbl/kkî lObblê
6ein lieben unâ ^iriîerl / Von >lnrie I^oise l)roop.
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